
 

 

 

 

 

B e k a n n t m a c h u n g 

 

 

 

des Umlegungsausschusses der Stadt Kempen 

 

Umlegungsverfahren "Auf dem Zanger“ im Stadtteil Kempen – St. Hubert               

 

Der Umlegungsausschuss der Stadt Kempen hat am 17. Dezember 2018 mit Einverständnis 

der betroffenen Rechtsinhaber innerhalb des Umlegungsgebietes "Auf dem Zanger“ im 

Stadtteil Kempen – St. Hubert gemäß § 76 des  Baugesetzbuches (BauGB) in der Fassung der 

Bekanntmachung vom 3. November 2017 (BGBl. I S. 3634) die vorzeitige Umlegung der 

Grundstücke 

 

Gemarkung St. Hubert     

Flur 4,  

Flurstücke  385, 386, 387 und  

 

Flur 10, 

Flurstücke  

1364, 1365, 1366, 1367, 1368, 1369, 1370, 1371, 1372, 1373,1374, 1375, 1376, 1377,1378, 

1379, 1380, 1381, 1382, 1383, 1384, 1385, 1386, 1387, 1388, 1389, 1390, 1391, 1392, 1393, 

1394, 1395, 1396, 1397, 1398, 1399, 1400, 1401, 1402, 1403, 1404, 1405, 1406, 1407, 1408, 

1409, 1410, 1411, 1412, 1413, 1414, 1415, 1416, 1417, 1418, 1419, 1420, 1421, 1422, 1423, 

1424, 1425, 1426, 1427, 1428, 1429, 1430, 1431, 1432, 1433, 1434, 1435, 1436, 1437, 1438, 

1439, 1440, 1441, 1442, 1443, 1444, 1445, 1446, 1447, 1448, 1449 

 

beschlossen. Hierdurch werden die Eigentums- und Besitzverhältnisse an diesen 

Grundstücken geändert. 

 

Dieser Beschluss ist nach Zustellung an die Beteiligten am 08.01.2019  unanfechtbar 

geworden. 

 

Gemäß § 72 BauGB wird mit dem Zeitpunkt dieser Bekanntmachung der bisherige 

Rechtszustand durch den im Beschluss festgesetzten neuen Rechtszustand ersetzt. Zugleich 

schließt diese Bekanntmachung die Einweisung der neuen Eigentümer in den Besitz der 

zugeteilten Flurstücke ein.  

 

Diese Bekanntmachung wird auf der Homepage der Stadt Kempen unter Bekanntmachungen 

am 17. Januar 2019 veröffentlicht. Die Bekanntmachung ist mit Ablauf des 17. Januar 2019 

vollzogen. 

 

Diese Bekanntmachung kann nur durch Antrag auf gerichtliche Entscheidung angefochten 

werden. Über den Antrag entscheidet das Landgericht Düsseldorf, Kammer für 

Baulandsachen. Der Antrag ist binnen sechs Wochen seit der Bekanntmachung schriftlich 

oder zur Niederschrift bei der Geschäftsstelle des Umlegungsausschusses der Stadt Kempen 



in 47906 Kempen, Bockengasse 2, Zimmer 26 einzureichen. Falls die Frist durch das 

Verschulden eines Bevollmächtigten versäumt werden sollte, würde dessen Verschulden dem 

Bevollmächtigenden zugerechnet werden. 

 

Der Antrag muss den Beschluss bezeichnen, gegen den er sich richtet.  

 

Er soll die Erklärung, inwieweit der Beschluss angefochten wird, und einen bestimmten 

Antrag enthalten. Er soll die Gründe sowie die Tatsachen und Beweismittel angeben, die zur 

Rechtfertigung des Antrages dienen. 

Auf § 222 Abs. 3 des Baugesetzbuches und § 78 Zivilprozessordnung -ZPO- -Anwaltszwang- 

wird hingewiesen. 

 

Kempen, den   14.01.2019 

 

 

 

 

 

gez. Tölle 

Die Vorsitzende 

des Umlegungsausschusses der Stadt Kempen 

 

 

 

 


